
weitere wertvolle Werke für die Kriegszeit aus dem
Verlage Ernst wunderlich, Leipzig, Rotzplatz 14

Uriegs-Rechenbuch 1914/15 K°77°n
$r. Göhrs und G. Lücke, preis 80 Pfennig.
„Nach dem Vorworte hat der,Rechenunterricht dafür zu sorgen, daß die

Menge der Wörter, die die Schüler jetzt hören, lesen und selbst unklar ge¬
brauchen, mit genauen Vorstellungen verbunden werden. Durch Rechnen
soll der Schüler lernen, die Verhältnisse des Krieges denkend zu betrachten*.
Das Kriegsrechenheft bietet sich als Stoffquelle an. Die Zahlen sind durchweg
amtlichen Statistiken entnommen, also zuverlässig. Sie beleuchten die Ursache
des Krieges, stellen vergleiche an zwischen Zreund und Zeind, reden von
unsern Feldgrauen, unsern blauen Zungen und vom Luftkrieg, zeigen, wie
wir daheim der kämpfenden Brüder gedenken, für ihre grauen und Kinder
sorgen, fürs beer arbeiten und liefern und Gold für die Reichsbank sammeln
und behandeln endlich die Volksernährung. So lange die Zahlen vereinzelt
für sich stehen, sagen sie uns wenig. Sie gewinnen erst Leben, wenn sie zu¬
einander in Beziehung gesetzt werden. ,Dann können sie*, wie §r. Naumann
sagt, ,der kürzeste Ausdruck für die größten Sachen sein/ Die Zorm der Aus¬
gaben läßt erkennen, daß öie Bearbeitet dieses Ziel erstrebt haben. Die Exempel
sind so geformt, daß die dürren, toten Zahlen der Tabellen ihre,Leuchtkraft* ent¬
falten. Zu dem,Kriegsrechnen&amp;lt;kommt das,Kriegszeichnen*. Die gegebenen und
ermittelten Verhältnisse der Zahlen werden graphisch dargestellt. Das Kriegs-
Rechenbuch sei allen Kollegen warm empfohlen." Hann. Schulzeitung.

5. Tausend. Preis 2Tt. 1.20, gebunden Nt. 1.80.
„Die mit vollem Rechte preisgekrönte Schrift des verehrten Ham¬

burger Meisters einer gesunden, alle höhen und Tiefen der Erziehung um¬
fassenden Reform liegt uns vor. vor allem haben die deutschen Lehrer sich am
$euer dieser echten Begeisterung entflammt; aber auch gebildeten Eltern
sollte dieses prachtvolle Buch nicht fremd bleiben." Schule und h aus.

„Das Studium der Schrift kann warm empfohlen werden."

Neuzeitliche Weltgeschichte der
„So erschließt das Buch das Verständnis der Gegenwart in ausgezeichneter

tveife, und es wird vielen Geschichtslehrern eine willkommene Hilfe sein. Das
Buch verdient wärmste Empfehlung unfr weitestgehende Beachtung."

Die Mittelschule.

Durch alle guten Buchhandlungen zu beziehen

Ein sozial-pädagogischer ver¬
such von Heinrich Wolgast.

Schulblatt der Provinz Sachsen.

(EinBeitragzum Verständnis der Gegen-
1 wart. Preis ITT. 2.—, gut geb. ZN. 2.50.


